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BHerade Deswegen ol iMa  — innen Oiejelbe Behandlung zukommen laljen, Deren 1}'rüher Ote Tranz3ölildhen AiiNonare er]reuten (Le Miss. Cattl.. ir 12 (92() junt), 1877Diele Stimmen (Hehe yjerner Sept Okt.) (IUS 0em reinolichen usian zeigen,Oaß 0Aas Herltändnis TÜr Unjere Yage almähli Durchöringt. Vıe Ratholilchen JE NoNS-Kreije inD auf Dem Wege, einanDder MWieder Oie an reichen. DÜDiıe mi)ionsteinDd-en Kegierungen wervden \tch e1INeSs ages einer ge)chloenen Wiacht gegenüberjehen.
m«E AXXAIZZXZIZAIISIVISIEY z5mA dÄÄXAXIEXITTXE KÄZXXIXZXIIXKÄXIAIXIXXANXIXSX  MIXIXIIIIXINII y._.....

Belprechungen
*Nepfe, A ‘Daltor, theoloag Yehrer N Nonsieminar In Ve1ip31g, AhmednagarunD OICONDA (ın Beitrag 3ZUT Erörterung Der Niti)ionsprobleme 0es YBRelt:Kriegs. eip3ig, Örfling ısranke 1916 VILL, reis 0,90 “VICkR

Der erfaller beiqhäftigt \{ch in eingehender Wei) mit Der Jnternierung unDAusweijung Qer Deufjhen evangeli)dhHen J10nNaTe QAuUSsS InDdien Dıie YIrbeit olna jeiner Ablicht ein gere  es MUrteil ber Oie Brundlragen und Otie ausiqhlaggebendenat)acden bierüber ermöglichen Antänglich an OTE
Y

engli Kegierung In inDdienw z EW DE GE E N GE RO VE NI F aufT Dem Rorrekten Standpunkt, OTE Deut)chen EiOnNAare aur iIhren 'Do)ten belal)en,olange e \tCH nt DHulden kommen leben. Gie ur einer el DO  —_ein)dhränkenden Jiaßnahmen unterworrten, O1E \ich ıon allerdings [Ä}tig4 DON innen empfunNDden wurvden. Jiach Der Verjenkung Der „Yulitania“ YJlar 1915anDderte ich Öife Sachlage on ngland € eine \ Yurt erüber. Dem TUgQer rla Der n  1  en KHegierung DO al Kecdhnung m Yaufe 0es SommerswmurvDden Nnun alie eu  en Wiijonare interniert unD amı OI1ie Herheerung in Oie J0ı )ions
k A yelder gen Anitatt irgendwelche AÜCcjicht 3 nDden, wWurDden ——  —— \ 1E in 0ASs berüchtigteA:-Yager in Ahmednagar ge)perr U Dem Oort DOLhandenen milderen B-2agerUnND Dem Varolelager mit noch gröbherer reihet unD Erieicdhterung hatten nach einemYagerbefehl Asorbeltratte, afirojen uNn0 J10NATE keinen utritt. Das Ut ReinAa KRuhmesblatt in Der Behandlung Der indildhen (Blaubensboten!

Durch Yermittlung Der Hereinigten GStaaten Deutihland 1m aurTe U1einen Asertrag mit Der briti)dhen AKegierung ab, na Dem au O1e Niijionarewechjeljeitig jreigeageben werDden ollten, oweit !{e ordintiert AT Der 'I(B E flll
WurDden Dann m1t 3weimaliager a ım De3 1915 unND Wtar3 1916 Oie J7hNonarena Deutidhland ge)anot. YÜie Indi KRegierung gab Oiejer HeimMjenDdung 1eD0 DenC harakter Der Ausweilung. Jitach De In un weitgehenDder Kreile, WDIie er in enaliicdhen“Rlättern AnDdiens 3UumM Yusdruc Kam, )ollte 10© eine DieibenDde —; e1in, 19 Den eu  en(Eintluß jeglicher “lrt auT Öte Dauer ausz3u)0alten. niq  1 Der 3wangswei) Aufr.Lö)ung Der Baller Yiijkion in InDdien üußerte \ich OTE CifH) Kegierung unfifermSanuar 191585 „(Es Ut üNngenommener Brungd) Der Hegierung Geiner ajeltät,Örganijationen Diejer Ylrt ur Oie DNauer 0es Krieges un AaMt undeltimmte eit naQem Kriege bejeitigen, gleichpiel ob C Der einzelne antıbrit!zHer Handlungen O0DerFELa  A Beltrebungen HuLdig gemacht hat, O0er nicht“ 63). 09 DBernichtung Dereu  en Wii)nonen als Ihe! „Die atairophe, we Öie eı  e on In inDdieneirojen haft, Dat 1005 DAraus rageben, 0aR O1e i)lNon in Hen Stirudel nationalerYeiden)chatt Hineingezogen WurDde “lsäre 0Ies NUuULr In Der Ubereilung e)\dheben, \Rönnte 1005 CIn erjehen bandeln ber ieg Syitem DOTL, unD Ofejesb  aa  A Syltem g eine Herkeidiger Oruben auch In JCionskreijen“ 69) Der YWier:yaljer gebht DAarıum HOC eingehenD aUTt Oie tieferen rragen ein, miitt weldhem KechteOie nationale Betradhhtungsweife aur Oie Wiiion angewenDdet WwWerbde In einem “Ib-=r E
\hni „Witjlion unD Yiation“ unter)u Oie Hilforiiche Entwiclung 01€} ragein (nagland unD Deutichland, um In ‘KeZUQ aur Oie Deut)che evangelifche Niijion Dar
zufun, DAaB ie Reine nattonale inrichtung )ei unDd omt keine polıfı \ıhen 3weckeDerfolge. Zlu} O10 Schäden einer Jiationali)LeTUNG 0es iM ionsbetriebs miIird eingehendhingewielen. „Bisher ICg Da aun Der J ion, nochten ihre üße auch Den (HrO=en Der Yiationalität berühren, Den ternenkran3 Der Untverjalität. DNıe Aii)lionbrachte, Talt \1e allein noch, QOen übernationalen Gehalt 0eS ChriHusDdruck

entiums liıchtbaremeufte ro IDr 0AaSs Diadem entrfallen“ CS 83) „Der ionsbefehl- sehu e  e Hin“ gilt allen Orütlichen “YiOlkern ohNne usnadme. e)u hat keins
aAUSgenOMMen. Ylsie Düryte Denn e1nes Oiejer $ Olker 1! anDdere DON Der (Fr=Tüllung Oiejes BHerehls auszulghlieben ?“ 85)PTE A M
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Sjierduf folagt noch eine Unteriucbuiflg über das Lehensinterelfe 0es moDdernencHrift] en Staates, DOrab 0eS in rage kommenden engli)dhen Staates dem DerMijjion..- Yallen 1 beider Jnterelje vereinigen ? Yder wenn RC
PANNUNGg entitehen 3wilcdhen innen eine

ihn allein maßgebend jein
hHeint müyen und Dürfen DIie NnNiere 0es Staates TÜrDie deut)che JIi0n an Dem Vebensinterelle 0es YIL7=chen el  S nicht 1m Wege, Hören WIr als Niwor Gie U1 „tat)ächlidh_ nicht DdemGejet: Der \|taatlichen Selbiterhaltung, Jondern Ddem Beichrei 0S auTgeheßten indi)dhHenVDöbels un 0em eiD DES englitchen Grokkapitals Ddeuthen Cinfiup geopjerworDden“ 95 Bei DEr ein)eitigen Herichter|tattung unDd DE in anDderen Dingen)9 zartfühlenden alles beherr)]D0Cch Iragen, ob Die Wirkung

henden englil}dhen -Zenfur muß man )ich Demgegenüber
\idhtigt DWDAar 0Der wenigltens

gegen Die. Deutichen J]ionare Höhererfeits niıcht beabnıch UuNgern ejehen wWwurvde en Ofejen ragenerhalten WiIr einen en inb1R in IndijchHe Ji)ionsverhältnilfe un Die vieljeitigeLätigkeit Der deutfichen evangelichen Witlion in JnDdien. Ylir veritehen ınren Rummerwürdigen, wenn WIir Ören, 0AB Oiejer groken JCNonsgemeinde 0As Sand 1iDrererlten $iebe oljen Üt, „Wwo e Zuer jeit mebr Denn 200 Jabhren, YBerkeIDAT. 145000 evangelildhHe HeidenHrilten In D a
jon/t! yalt Die HÄlte Der en  en (r

InDdien linD verwailt. Und Oie Heritörung))ionare U Dertrieben 0Der lahmgelegt. bereın Ürittel Der in Ddeuticher ıtehenDen HeidenHrilten (220 000) i}t verla)jen DNasdeut)che WiNionswerk it bis in —” } einen WMWurzeln er]chüttert. Und 0AaS Ves DON Dem40IRke, 0AS l1ch 0AS EiOnNSDOIR Der (Brde nannte 104) Ylsie i}t Oiejes Kätjelaul Löjen ? YNer aller Dringt O1ie Erörterung, mwWie i DIE rage in DerGeele 025 Engländers wieder]niegeleWerkzeug AUTr Aufricdhtung 0S grokßen
(Enaland betrachtet )ich als 0as goftferwählte

immer weiter Bottesreiches auft en (ES muß eine Kreile
bregen. Darum Der Ram

ztehen unD p[[es 1DAs ıD bindernd in Den Weg Ir itt, Cu  1  S10$ 3Zel=Den gerürchteten deutichen (F auf Der gUunzZenYinie, Oamit D0Aas enaglilch eltreich, 0AS 1rD1\ıhe ragan 0es Himmelreiches, nbejtritten erhalten Dieibe D BGedankengänge mirb_ wohl mander ıon iım NerRehr mit Engländern beobachtet ben
In jeiner OHlußbetrachtung wei Der erJa)elen Kreilen Dauerndem Abbruch Der

jer aut Stirömungen in deutichen
br ma ZUTt Bor) eztehungen mit Den englilcdhen bın

CuUND
iot nfier Hinweis aur Öie SÖwierigkei anderweitiger ‚rortführungDer Arbeit, Den Jäblichen UnterIdhied KRolonijation unD Wii)lNion, Öte“Bandelbarbeit 0S RolOntialbelibges unDd BHergänglichkeit politilcdher Yerltimmung.Die Darlegungen 0es Herfaltlers in '‘Bezu auf 0As biltori)cdhe Droblem DOn AhmednagarunDd Boiconda, Oie Befangennahbh ung9 Ausweijung Der Deut)cdhen JEiONar®?aus JnDdien in9 dUurchweent)predhen. Der ZBircklichkeit

a in ruhiger, ja  er nD WÜUrdIger yorm gehalten. SteDNie Austführung DEr -——— r „prMi Daran Knüpjenden iheoretilcdhenıragen üt OM Orijtlicdhen Beijte urLUNGgenN, ber DOen i1ch autch jederKatholik Nur DO Herzen yreuen ann Witancdhes üt alerdings HUL DO rein eDangelücen Standpunkt UuVns betrachtet. Unver|tändlich klingt OTE BHBemerkung 39„Auch onjt könnten noch Gewil)) Differenzen entteben, ob iNnan Oie e)uitenun Öie Ölterreichildhen Staatsangehörigen ZUT Deuticdhen Ynicht.“ in ‘Be lion recdhnen joll 0ODeEr
als vollwertig O  e Deutiche gegolten.

3Ug au} Herfangenichaft und Uusweijlung aUs JnDien en Öie Je)niten
wohl nicht gerei zum Kuhme 0Ces deut)hHen Ysaterlandes wir>DdhHen, DAl Den aıls ınyrem Arbeitstelde Ylıus gewiejenen DIiE Diorten DerDeut)chen eima noch ollen blieben un e it vorerit im neutralen Huslandeine Unterkunit en mukten.In einem Anhang WiIrd DO  = erfaer noch ver]dhiedenes urkunodliches YiaterialbeigeJfügt. Yln 3weiter‘ Stelle er}über OTie indi)che Kriegsgefangen)hatrt

eın eın Bericht 0EeSs WiijNonars HUÜübener (Rolberg)‘Rei Dem großen el 0As Öte deutichengeli  en VDiilionare mit den RatholiHen gemeın)am eirofen hat, hätten wohl alleGehälligkeiten unterbleiben Dürfen. T 21 EG „Einige Ylteilen werter ab (DOomA-Lager in Uhmeodnagar) befindet \Lch auch no ein Der 3101lbehörde DerwaltetesYager Tür altere De In Olelem 3ioillager, DEen J)a)jen größere ıyreiheit unDbe)lere BHeköltigung genollen,Oie Dielen roömi)cdhen Drielter eDen llters interniert.
WurDden außerdem auch mıit weniagen Ausnahmen

ihre orre  e. “Barum 0as?
1e haben uüberall in Der Wielt

Her HÜübener bat 00 au.ch nacCh jeinem eigenenBerichte 136) QaDON Bebrauch gemacht, als ihm Öie Belegenheit eboten wurDde,aus Dem gefürchteten A=-Nager un 0AS De)jere B-Qager ziehen Yie Bemerkungentip?i&)t z3udem nicbt{ Oen Latlacdhen. Jn 0ASs 19g Hivillager kamen nıcht „Oie Dieleıt
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römi)hen rielter” ohne weiteres, onDdern NLEL iejenigen AUS Der VDräkhdent)ha
Bombay. DNas MAQq \ich O0Araus erklären, DAaR AUhmednagar in Diejer Dräldent)chart
elegen U1 unD Qer Kegierung DOoOnNn Bombay 00CHh Daran elegen WAarL, OIie ihr jeit
jahren bekannten unD bocdh  \  ten Utinonare wenigltens anktänDdig behanDdeltME L g n —  —‘ “ ehen Das wAare wohl UÜen anDderen YWiijonaren in ihrer eigenen ‘Drovinz eben)o

Nıe übrigen R  1) i ionare wurden ohne jegliche RKRUCcRNHT, eben]o
mie Oie proteltanti)dhen, in 0AS A-Yager geworrten. Üıe meilten amen er ! na Dem
Yulitania-Fall 1915 Oorthin, 3ZU etner ‚zeit al)o, übener )hon übergehedelt
WAL. HNas Mag vielleicht einer (Ent)huldigung Oienen. Aut Oie 1D AaASs anmapen
KRlingenDde HBemerkung 147 bDer 0AS ohlverhalten Der römi)chen rie)lter, QWwI1€
1E nıcht GQAan3 richtige Anaabe 1592 )1ch nicht näher einzugebhen. ingehende
Yiitteilungen ber Oie Kriegsgefangen]dhaftt Der katholi  en YWit)ionare inDdiens
en  a 0ASs ktoberhe Der owie Oie beiden Darautfolgenden

‘UNrätekt er DON ANnam
ug Der vereintgien en  en iln sIonterenzen 1919 m urtrage

herausgegeben DON Dror \r fulhlius Kichter unD ÖYberprarrer Strümpfel. Selbii-
verlaa Qer WiiNionskontferen3 in Der Drovinz elien 1919 120

ermals können IMWIr ber 0AS „vereinigte“ Kontferenz]ahrbuch erı  en, DAa
INAN O1e aur Der Ungewiphei Der eu  en i}Nonszukuntt balierten ebenken GeEgeEN%7 9 An OE  s Oie Herausgabe eines oldhen hintangeltellt haf, mW1ie 11155 Kichter in jeinem ‘Beitrag

D E e P D . Ma
ZUL Yage Der Deui)hHen evangelildhen Heidenmijlion miitet Jiach ‘Keproduktion einer
xr über DIE Jiotwendigkeit Der \YJ)iitarbeit Der en  en WiiMonswe DEer
beodrohten heimatlichen WHolksieellorge rereriert Dier 3zunäch i DEr HanD einer
AUrenteldjche Zu)jammen|telung ber Oie Wiaknahmen 1unND ane Der briti)hen Boykott-
DOolittik Oie deut)chen unD allgemein nichtbritijhen Yiinonen unfer \ arrer Her
vorkehrung LTEr prinzipiellen £ragweite, Dann ber Oie eu  en evangelil|dhen Be
mübhungen zuguniten Qer Dedränaten Urmenter unD \  1€ no Rur3 über Oie in
DEr riedenszeit wartenden Nti)ionsautfgaben. Jnhaltlich erühr )1CH amı OTE
uüber)chau Der wichtiglten NiiNonsereiagnilje DO anDdern Herausgeber Strumprel.
eilgebiete unier Dem Rriegsagelichhtspunkt mervden behanDdelt DOM ©  eler WtiNonarc  a a KOhl aus Kubengera KRiwujee (Die Ddeut)ch evangeli]dhe Ytijion mn Deut

7 Ylfarrika währens 0es Krieges unDd DON ‘Drarrer a  V aAUS Gt en (Die
WiiNionslage in ina 1 zujammenhang mit Dem politi)hHen unD Rulturellien Hinter=
runDe), Biographilche Skhizzen liejern Daul Kichter ber Den Berliner WiyNionsS-
in)pektor erensky unD Hausleiter ber Den Batakmijionar ommenj)en. In Der
piße gıbt Kichter jeinen mi)\tonsbibliihen KRur]usvortrag ber 0ASs Vroblem Des
VYeiDdens 1ım 1 Der urchrütlichen (rrahrung wWieDder. Yim Schluje regiltfrier unD
analyliert mieDer ‘Drarrer Böhmer DON 1isleben Oie YWtionsliteratur 15 (interej]jant
insbeljonDdere Öie zrorkf)piInNNUNG jeiner KRontroverje mit rente ber ıllion unD kolö-=
nıale Yandesobrigkeit in Der „Hrijtlichen QBelt), auch Oie katbholilche, Oie Aurjägße- Al d ıX D E AD W IET E E S E D PE (DEA  y E S A n UuNnjerer Heit)chritt unD meine „Einführung“, Deren Söyjitematik abgejehen DON jebrt
UNGENAUECN erdeutidhungsverjuchen aboptiert von „VNiißgun unD Yiein“ 0DEeTr „eyurcht
uUnD ng DOL Der proteltanti) Hen Yiijionsbewegung habe wenig ver)pürt, mWwWie
au Q meine (Empfehlung Qer proteltanti)chen Aiilnonsliteratur unDd Niijlionszeit!dhriften
WeDer „Talt warnenD“ noch „beinahe äng|tlich“ klingen dDuUrftke). “ils Anhänge au
üiesmal ‘Bericht ber 0Aas Deutcdh-evangelilche Keileltipendium, ‘Sabelle ber Den an
Qer eu  en NWiiionskontferenzen DON 1915 ND wichtiglte WiiNionsadreljen, a3u aul
Den beiden Um|clagjeiten eine Uberlicht ber Öie tagungen Der Niilionskonjerenzen
im vre 1915 unD ihre Yerhandlungsgegentände (von L, während 9 keine hielten,
0a3 Yiijonskurje TÜr ‘Waltoren ım puı 3l ‘Berlin, 1m Yltai KRönigsberg, im

Yliederum ein StichJunı 3 WernigeroDde un9 1n September Niarienwerbder).
1Ns Her beim eDanken Oie künitliche emobilijlierung un Wehrlosmacdhung
unjerer DOTL 0em rieg )9 jegensreic autgeblühten Kkatholiüldhen Niillionskontferenzen
b1is aUTt eine usnahme, OÖ1ie inzwildhen 0S kathbolilhe Kontferenz3jahrbuch DOLTWEG-
genNÖMMEeEN hHaft S  mı  in
* Sahrbuc Der Va NIHEN N onNsSIONTereNZ TUr DaS abr 1919 ‘.}  D  P ahbrgang

Yallmann, Yeip3ig 143
Auch 0AS ltere ä He Konferenzjahrbu ZUM ‚ sahr 1918 i}t 1115 Oiesmal

zuUgegahgeh (ErömMmnet 1rD QUCCH ”3ilder Aur Huentenarteier 0eS ÜresDdener W NionS-
hilfsvereins, eine nweijung DD Urarrer HiReENDOT ber Oie eier Des WL ONS»AL e E DD NO v V m O e E SR N


